
Seite 1 
 

Protokoll 

Datum:  09.11.2024 
 
Dauer:  14.00 – 17.00 Uhr 
 
Ort:  München, Hotel Rotkreuzplatz 

 Mitgliederversammlung  

 Teilnehmer Sonja Andelfinger  sonii.andelfinger@gmail.com  
 Karsten Brach  k_brach@web.de 
 Peter Deinzer  pdeinzer@web.de 
 Simone Deinzer  simoneschreier@web.de 
 Alexa Gattinger  alexa.gattinger@t-online.de 
 Elisabeth Gattinger  eli.gattinger@t-online.de 
 Karl Gattinger  karl.gattinger@t-online.de 
 Anja Grohmann  angrohmann@t-online.de 
 Gisela Kipshagen-Kockhans  ko-ki@t-online.de 
 Ricardo Kirik  ricardo.kirik@web.de 
 Albert Kockhans  ko-ki@t-online.de 
 Isabell Kreiner  krei3202@uni-landau.de 
 Gudrun Lemke-Werner  lemkewerner@htp-tel.de 
 Estella Perkowski  estella.perkowski@gmail.com 
 Stella Pfab  stella.pfab@web.de 
 Julia Scherer  scherer@fernwaerts-reisen.de 
 Rudolf Scherer  rudolf.scherer@gmx.net 
 Astrid Spagl  kontakt@ra-spagl.de 
 Sabine Stadie  sabine.stadie1@gmail.com 
 Andreas Werner  info@mama-hindu.org 
 Jörg Wirner  wirner@alice-dsl.net 
Online:  Ana Maria Popovici  am.popovici1@gmail.com 
Als Gast: Sandra Morgenstern  morgenstern@uni-mannheim.de 

Sitzungsleiter: 
Andreas Werner 

Protokollführerin: 
Gudrun Lemke-Werner  

TOP01 
 

Formales und Organisatorisches 
Andreas Werner begrüßt die Teilnehmenden und weist auf die bereits vorbereitete 
Teilnehmerliste hin, die zu unterschreiben ist (Anlage 1). Ein Mitglied ist online zuge-
schaltet. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer stellen sich kurz vor. Julia Scherer als 
Gründungsmitglied erläutert die Historie des Vereins. Als Protokollführerin wird Gudrun 
Lemke-Werner ausgewählt. 
Im Rahmen einer Abstimmung, ob Nicht-Mitglieder als nicht stimmberechtigte Gäste 
teilnehmen dürfen, sprechen sich alle anwesenden Mitglieder dafür aus. Andreas 
Werner weist darauf hin, dass auch das online teilnehmende Mitglied nicht stimm-
berechtigt ist. 
Die endgültige Einladung (digital oder per Brief) aller Mitglieder mit Tagesordnung 
erfolgte am 15.09.2024 (Anlage 2). Die erforderliche Frist von mindestens zwei Wochen 
vor der Mitgliederversammlung wurde somit eingehalten. 
Es sind 21 Vereinsmitglieder anwesend. Dazu kommen insgesamt Vollmachten von 7 
Vereinsmitgliedern (Anlage 3), die sich auf 4 verschiedene Mitglieder verteilen, so dass 
kein Vereinsmitglied über mehr als 3 Stimmen verfügt. Die erforderliche Anzahl von 
mindestens 25% der Vereinsmitglieder ist erfüllt: Die Versammlung ist beschlussfähig. 
Es gibt keine Hinweise oder Einwände gegen das bereits mit der Einladung verschickte 
Protokoll der letzten Mitgliederversammlung am 29.01.2023. Das Protokoll wird ein-
stimmig verabschiedet und genehmigt. Es gibt keine Hinweise oder Einwände gegen die 
bereits mit der Einladung verschickten Berichten des Kassenwarts zu den Jahren 
2021/2022 und 2023. Die Berichte werden einstimmig verabschiedet und genehmigt. 
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TOP02 Bericht des Vorstands 
Aktivitäten seit der letzten Mitgliederversammlung Januar 2023 
Im April 2023 fand eine Sitzung des neu zusammengesetzten Vereinsvorstands 
statt. Das entsprechende Protokoll wurde mit der Einladung zu dieser Mitgliederver-
sammlung verschickt. 
Die erforderlichen Eintragungen im Vereinsregister wurden durchgeführt. Dank an 
Carina Henrichsmeyer! 
Um in den sozialen Medien präsenter zu sein, wurde ein Instagram-Account einge-
richtet (@mama_hindu_foerderverein). Dank an Ricardo Kirik! 
Die Homepage des Vereins wurde bis September 2023 vollständig überarbeitet und 
aktualisiert (https://www.mama-hindu.org/). Dank an Julia Scherer! Die Homepage wird 
seitdem von Andreas Werner gepflegt. Pro Monat besuchen seitdem etwa 100 inter-
essierte Personen die Homepage. 
Im April 2023 wurde ein Flyer erstellt, in dem um Unterstützung beim Bau der Albehije 
Secondary School von Mama Hindu gebeten wird. Er wurde bisher in einer Auflage von 
700 Exemplaren gedruckt und kann allen, die ihn an Freunde, Bekannte, Kollegen oder 
Verwandte verteilen wollen, gern unentgeltlich zur Verfügung gestellt werden. Bei Mehr-
bedarf lassen wir nachdrucken. 
Zu Weihnachten 2023 wurde eine Weihnachtskarte entworfen und an alle Freudinnen 
und Freunde von Mama Hindu (das sind alle Vereinsmitglieder sowie alle, die in den 
letzten zwei Jahren für Mama Hindu gespendet haben) verschickt.  
Zu Weihnachten 2024 soll wieder eine Karte erstellt werden. Wer Karten haben möchte, 
um sie selbst zu verschicken, möge sich beim Vorstand melden. 
Am 17.09.2024 wurde bei Sternstunden e.V., einer Spendenorganisation des Bay-
rischen Rundfunks, ein Antrag auf finanzielle Förderung einer Sportanlage an der 
Albehije Secondary School gestellt. Die geplante Sportanlage besteht aus Fuß-
ballplatz, Basketballplatz, Volleyballplatz und einem Gebäude für Duschen, Umkleide-
räume und Geräte. Die ermittelten Baukosten beliefen sich auf 356 Millionen tansa-
nische Schilling, das entspricht etwa 132.000 €. Leider wurde der Antrag abschlägig 
beschieden.  
Auf Grundlage der für diesen Antrag erstellten Unterlagen (Kaufvertrag des Grund-
stücks, Lebensläufe der Bauüberwacher, Baugenehmigung der Behörden, Grundrisse, 
Leistungsverzeichnis, Kostenermittlung) wurde eine Anfrage auf Fördermöglichkeiten 
bei der Mirja-Sachs-Stiftung gestellt, die bisher jedoch nicht beantwortet wurde. 
Nach Hinweisen von einer Spenderin wurde am 20.09.2024 eine Anfrage wegen einer 
kostenlosen Anzeige in einem katholischen Kirchenblatt gestellt, die bisher eben-
falls nicht beantwortet wurde 
Alle Anwesenden, die Kontakt zu gemeinnützigen Organisationen (Stiftungen, Lion’s 
Club, Rotarier) haben, werden gebeten, dem Vorstand davon zu berichten, um ggf. 
gemeinsam weitere Spendengelder zu akquirieren.  
Entwicklung der Mitgliederzahlen 
Bis 2022 hatte der Verein 25 Mitglieder, 2023 sind 18 Mitglieder neu hinzugekommen, 
bis Anfang November 2024 weitere 14.  
Neues aus Arusha 
CWCD:  
Anfang 2023 hat das CWCD einen Antrag auf Förderung des Projekts „Parenting“ 
gestellt. Dabei geht es um Aufklärung von Eltern in Hinblick auf ihre Pflichten als Eltern 
gegenüber ihren Kindern (Fürsorge, Bildung, körperliche Unversehrheit …). Das Projekt 
wurde bewilligt. Seine 1. Phase ist abgeschlossen, die 2. beginnt 2025. 
Im März 2024 wurde ein Raum im Bürogebäude des CWCD zum so genannten 
„Massai-Room“ umgestaltet. Man kann dort jetzt tansanisches Kunsthandwerk kaufen, 
das von den von Mama Hindu betreuten Massai gefertigt wird. Der Raum ist leider noch 
keine ernsthafte Konkurrenz für den Massai-Markt im Zentrum von Arusha. Er ist einfach 
zu abgelegen. Kein Tourist verirrt sich jemals in diese Gegend! 
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Albehije Primary School: 
Alle Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse haben die Abschlussprüfung bestanden! 
Neun schlossen mit Note A (bora = ausgezeichnet), drei mit Note B (nzuri sana = sehr 
gut). Glückwunsch!  
Dank der regelmäßigen fließenden Mitgliedsbeiträge kann jetzt die kontiniuerliche 
Zahlung der Lehrergehälter gesichert werden.  
Der Schulbus wurde repariert (ist aber immer noch ein ziemliches Wrack). 
Es wurden neue Tische und Stühle angeschafft. 
Albehije Secondary School: 
Das Dach des Schulgebäudes ist fertig und an den Fenstern sind die Fenstergitter an-
gebracht. Das Schulgelände ist jetzt an die zentrale Stromversorgung angeschlossen 
und im Sommer 2024 wurde ein Brunnen für die Wasserversorgung gebohrt.  
Gegenwärtig werden Strom- und Wasserleitungen verlegt. Danach werden die Wände 
verputzt. 
Auf dem Schulgelände wurden Gemüsebeete angelegt. Seitdem gibt es in der Primary 
School manchmal Gemüse zum Mittagessen. 
Gegenwärtig wird der Schlafsaal für die Mädchen erstellt. 
Die nächsten Schritte sind: Toiletten und die Inneneinrichtung. 

TOP03 Entlastung des Vorstands 
Gudrun Lemke-Werner stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten. Dem Vorschlag 
wird zugestimmt (20 +7 (durch die Vollmachten) Ja-Stimmen, eine Enthaltung), der 
Vorstand wird entlastet. 

 

TOP04 Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds 
Vera Henrichsmeyer-Nordhoff scheidet aus dem Vorstand aus. Als neuer Kandidat steht 
Karl Gattinger zur Verfügung, der sich kurz vorstellt. 
Andreas Werner stellt den Antrag, Karl Gattinger in den Vorstand zu wählen. Bei der 
anschließenden Wahl erhält er 21 +7 (durch die Vollmachten) Ja-Stimmen. 
Karl Gattinger nimmt die Wahl an. 

 

TOP05 Bericht des Kassenwarts 
Rudolf Scherer stellt die Kassenberichte für das Jahr 2023 und 2024 (bis 30. Oktober 
2024) vor. Die Kassenberichte befinden sich im Anhang (Anlage 4). 
2023:  Jahresendbestand 2022: 2.733,40 € 
 Einnahmen Mitgliedsbeiträge: 6.916,00 € 
 Einnahmen Spenden: 19.448,50 € 
 Überweisungen an Mama Hindu: 21.870,44 € 

 Kontostand am 31.12.2024: 7.024,60 € 
2024: Einnahmen Mitgliedsbeiträge: 7.470,00 € 
 Einnahmen Spenden: 26.271,00 € 
 Überweisungen an Mama Hindu 32.989,19 € 
 Kontostand am 30.09.2024: 8.263,87 € 
Es stehen noch zwei Zahlungen aus, so dass davon auszugehen ist, dass dieses Jahr 
deutlich mehr als 40.000 € an das CWCD überwiesen werden können. 
Insgesamt eine erfreuliche Entwicklung, die einerseits durch eine unverhoffte Groß-
spende, andererseits durch die kontinuierliche Vergrößerung der Mitgliederzahlen 
gestützt wird. So belaufen sich die regelmäßigen Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge 
und Daueraufträge gegenwärtig auf mehr als 1.200 € pro Monat. 

 

TOP06 Entlastung des Kassenwarts  
Die Kasse wurde am 04.07.2024 durch die persönlich anwesenden Kassenprüfer Gisela 
Kipshagen-Kockhans und Albert Kockhans geprüft. Die Prüfung ergab keine Mängel. 
Die Prüfberichte befinden sich im Anhang (Anlage 5). 
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Andreas Werner stellt den Antrag, den Kassenwart zu entlasten. Der Antrag wird mit 20 
+7 (durch die Vollmachten) Ja-Stimmen (bei einer Enthaltung) angenommen. Der 
Kassenwart ist entlastet. 

TOP07 Verabschiedung des Kassenwarts 
Der Kassenwart Rudolf Scherer gibt sein Amt nach dreijähriger Tätigkeit mit sofortiger 
Wirkung auf. Er wird es aber kommissarisch noch bis zum Jahresende 2024 fortführen.  
Andreas Werner dankt ihm für seinen großen Einsatz für den Verein. Er wird unter stür-
mischem Beifall verabschiedet. 

 

TOP08 Wahl eines neuen Kassenwarts 
Als neuer Kassenwart steht Jörg Wirner zur Verfügung. Er stellt sich kurz vor. 
Andreas Werner schlägt vor, ihn zum Kassenwart zu wählen. Er wird mit 20 + 7 (durch 
die Vollmachten) Ja-Stimmen und einer Enthaltung gewählt.  
Jörg Wirner nimmt die Wahl an. Rudolf Scherer überreicht ihm die Unterlagen, steht 
seinem Nachfolger aber auch gern noch beratend zur Seite. Auch Astrid Spagl bietet 
ihre Unterstützung bei der erforderlichen Steuerprüfung durch das Finanzamt an. 

 

TOP09 Verabschiedung der Kassenprüfer 
Auch die Kassenprüfer Gisela Kipshagen-Kockhans und Albert Kockhans geben nach 
dreijähriger Tätigkeit ihr Amt auf.  
Andreas Werner dankt ihnen für ihren Einsatz. Sie werden unter großem Beifall verab-
schiedet. 

 

TOP10 Wahl der neuen Kassenprüferinnen 
Als neue Kassenprüferinnen stehen Gudrun Lemke-Werner und Traute Becker (nicht 
persönlich anwesend, per Vollmacht durch Gudrun Lemke-Werner vertreten) zur 
Verfügung.  
Andreas Werner schlägt vor, die beiden zu Kassenprüferinnen zu wählen. Sie werden 
mit 21 + 7 (durch die Vollmachten) Ja-Stimmen einstimmig gewählt. Gudrun Lemke-
Werner nimmt die Wahl auch in Vertretung von Traute Becker an. 

 

TOP11 Anträge 
Es liegen drei Anträge auf Änderung/Ergänzung der Satzung vor, die bereits vorab in 
der mit der Einladung zugeschickten Tagesordnung allen Vereinsmitgliedern zur 
Kenntnis gebracht wurden. Es gab im Vorfeld keine Hinweise oder Änderungswünsche 
an den vorgeschlagenen Ergänzungen der Satzung. 
Die vorgeschlagenen Änderungen/Ergänzungen der Satzung werden durch Andreas 
Werner verlesen und einzeln zur Abstimmung gestellt. Er dankt Astrid Spagl für die 
Formulierungshilfen bei der Abfassung der Anträge. 
Antrag 1: 
Schaffung einer Möglichkeit für Ehepaare und Lebensgemeinschaften, als solche 
Mitglied zu werden. Dazu Antrag auf Satzungsergänzung mit folgender Formulierung 
(die Ergänzung ist kursiv gekennzeichnet): 
„§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft 
Mitglieder des Vereins können natürliche Personen, die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, amtliche und juristische Personen werden, die seine Ziele unterstützen. Die 
Aufnahme ist schriftlich zu beantragen. Über den Aufnahmeantrag entscheidet der 
Vorstand nach freiem Ermessen. Bei Ablehnung des Antrags ist er nicht verpflichtet, 
dem Antragsteller die Gründe für die Ablehnung mitzuteilen. Ein volljähriges Mitglied 
kann einen Antrag auf eine Partnermitgliedschaft für seine/n Ehegatten/ Ehegattin oder 
seine/n Lebenspartner/ Lebenspartnerin stellen.“ 
Der Antrag auf die erste Satzungsänderung wurde einstimmig (21 + 7 (durch die Voll-
machten) Ja-Stimmen) angenommen. 
Antrag 2: 
Erhöhung des Mitgliederbeitrags auf mindestens 5 € pro Monat. Dazu Antrag auf Sat-
zungsergänzung mit folgender Formulierung (die Ergänzung ist kursiv gekennzeichnet):  
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„§ 5 Mitgliedsbeiträge 
Die Mitgliedsbeiträge werden von der Mitgliederversammlung festgesetzt. Der Mindest-
beitrag pro Monat beträgt 5 €. Der Mindestbeitrag für Partnermitgliedschaften gemäß     
§ 3 beträgt 8 € monatlich.“ 
Der Antrag auf die zweite Satzungsänderung wurde einstimmig (21 +7 (durch die 
Vollmachten) Ja-Stimmen) angenommen. Die Erhöhung des Mindestbeitrags gilt für 
zukünftige Mitglieder, nicht rückwirkend. 
Antrag 3: 
Schaffung einer Möglichkeit, zukünftig Mitgliederversammlungen auch online durch-
führen zu können. Dazu Antrag auf Satzungsergänzung mit folgender Formulierung   
(die Ergänzung ist kursiv gekennzeichnet): 
„§ 9 Die Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung ist zuständig für: die Wahl und Abberufung der Vorstands-
mitglieder, die Wahl der Kassenprüfer, die Genehmigung des vom Vorstand aufge-
stellten Haushaltsplans für das nächste Geschäftsjahr, die Entgegennahme des 
Jahresberichts und die Entlastung des Vorstands, die Festsetzung der Höhe und der 
Fälligkeit des Jahresbeitrages und die  Beschlussfassung über Satzungsänderungen 
und die Auflösung des Vereins. 
(2) Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand nach Bedarf, mindestens jedoch alle 
zwei Jahre, einberufen, oder wenn ein Drittel der Mitglieder die Einberufung schriftlich 
unter Angabe des Zweckes beantragt. Die Einberufung erfolgt durch schriftliche 
Einladung per E-Mail oder per Post (per Post nur auf Anfrage) unter Angabe der 
Tagesordnung, mit einer Frist von mindestens zwei Wochen.  
(2a) Auf Beschluss des Vorstandes kann die Mitgliederversammlung auch als hybride 
Mitgliederversammlung (die Mitglieder nehmen wahlweise durch Präsenz am 
Versammlungsort oder im Wege der elektronischen Kommunikation teil) oder als 
virtuelle Mitgliederversammlung (die Mitglieder nehmen nur im Wege der elektronischen 
Kommunikation teil) stattfinden. Der Vorstand entscheidet hierbei auch über die 
elektronischen Kommunikationswege, auf denen die Teilnahme der Mitglieder ohne  
Anwesenheit am Versammlungsort ermöglicht werden soll. Bei der Berufung einer 
hybriden oder virtuellen Versammlung durch den Vorstand wird angegeben, wie die 
Mitglieder ihre Rechte im Wege der elektronischen Kommunikation ausüben können 
oder müssen oder ohne Teilnahme an der Mitgliederversammlung ihre Stimmen vor der 
Durchführung der Mitgliederversammlung schriftlich abgeben können. Virtuelle Mit-
gliederversammlungen finden in einem nur für Mitglieder zugänglichen Chatroom, per 
Video oder Telefonkonferenz statt. Die Mitglieder erhalten hierfür rechtzeitig die 
erforderlichen Zugangsdaten. 
(3) Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden in einem Protokoll niedergelegt 
und von dem jeweiligen Versammlungsleiter und dem Protokollführer unterzeichnet. 
(4) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ¼ sämtlicher 
Vereinsmitglieder anwesend ist. Bei Beschlussunfähigkeit ist der Vorstand verpflichtet, 
innerhalb von drei Wochen eine zweite Mitgliederversammlung mit der gleichen 
Tagesordnung einzuberufen; diese ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig. Hierauf ist in der Einladung hinzuweisen. 
(5) Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Stimmenmehrheit der 
Erschienenen. Zu Satzungs- und Zweckänderungen ist jedoch eine Mehrheit von 2/3 der 
Erschienenen, zur Auflösung des Vereins eine solche von 4/5 der Erschienenen 
erforderlich. 
(6) Die Mitglieder können sich durch Übertragung des Stimmrechts gegenseitig 
bevollmächtigen, doch ist die Vereinigung von mehr als drei Stimmen in einer Hand 
unzulässig.“ 
Auch der Antrag auf die dritte Satzungsänderung wurde einstimmig (21 + 7 (durch die 
Vollmachten) Ja-Stimmen) angenommen. 
Die Vorstandsmitglieder Carina Henrichsmeyer und Andreas Werner werden sich 
gemeinsam um die Eintragung der angenommenen Satzungsänderungen in das 
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Vereinsregister beim Amtsgericht Paderborn kümmern. 

TOP12 Sonstiges 
Andreas Werner berichtet von einer nur namentlich bekannten Spenderin, die seit einem 
Jahr per Dauerauftrag monatlich spendet, der aber mangels Adresse weder gedankt 
noch eine Spendenquittung ausgestellt werden kann: „Wer kennt diese Frau?“ 
Den jungen Leuten im Plenum ist es ein Leichtes, über die Verfolgung von Profilen im 
Internet die E-Mail-Adresse der Spenderin herauszufinden. Sie verspricht, sich in den 
nächsten Tagen beim Verein zu melden. 
Die anwesenden Vereinsmitglieder werden gefragt, ob sie Bedenken gegen einen 
Versand der Teilnehmerliste mit allen E-Mail-Adressen zusammen mit dem Protokoll an 
die nicht anwesenden Mitglieder und Spender haben. Es gibt keine Einwände dagegen. 

 

TOP13 Kurzvortrag „Architektur in Arusha“ 
Der Vortrag wird gehalten von unserem Mitglied Karl Gattinger. Er stellt an ausge-
wählten Beispielen verschiedene Baustile in Arusha vor: Von ganz einfachen Anfängen 
über noch von der deutschen Kolonialzeit geprägte Gebäude bis hin zu moderner 
Architektur.  
Ein kurzweiliger Vortag, für den er viel Beifall erhält. 

 

 Grußwort von Mama Hindu 
Mama Hindu hat überraschend ein kurzes Grußwort geschickt, in dem sie allen Mit-
gliedern, Spenderinnen und Spendern für ihre großzügige Hilfe dankt. Das Video wird 
vorgeführt und motiviert alle Anwesenden, in ihrer Unterstützung nicht nachzulassen. 

 

TOP14 Verabschiedung 
Andreas Werner dankt allen Anwesenden für ihre Teilnahme und die angenehme 
harmonische Stimmung. Er dankt insbesondere Anja Grohmann für die Zurverfügung-
stellung des schönen Raums mit seiner wunderbaren Atmosphäre und für die tolle 
Bewirtung.  
Ein Termin für die nächste Mitgliederversammlung wird nicht vereinbart. Vielleicht in 
einem Jahr, dann eher digital. Ortsvorschläge für ein Präsenz-Treffen werden gern 
entgegengenommen. 
Andreas Werner wünscht allen, die nicht am Abendprogramm teilnehmen, eine gute 
Heimfahrt und weist noch einmal auf die Planung für den Abend hin: 
Um 18.00 Uhr Treffen am Odeonsplatz, wo Alexa Gattinger die historische Bedeutung 
des Platzes und derVorgänge dort am 09.11.1923 („Hitler-Putsch“) schildert. Sehr 
beeindruckend! 
Danach ein kleiner Spaziergang (20 Minuten) durch die Münchner Altstadt, vorbei an 
Marienplatz und Viktualienmarkt  zum historischen Wirtshaus „Fraunhofer“, wo ein Tisch 
zum gemeinsamen Abendessen reserviert ist. 

 

Sehnde-Haimar, den 14.11.2024 

 
 

Anhang: Anlage 1: Teilnehmerliste  
 Anlage 2: Einladung mit Tagesordnung 
 Anlage 3: Vollmachten 
 Anlage 4: Berichte des Kassenwarts 
 Anlage 5: Protokolle der Kassenprüfung 
 


